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Rülke: Minister Strobl sucht die Bundesbühne statt die Asyl- und
Sicherheitsprobleme im Land zu lösen

Zur Meldung, wonach Innenminister Strobl Bundesinnenminister de Maizière bei der Forderung nach
Alterstests für Flüchtlinge unterstützt und dabei feststellt, in „Baden-Württemberg haben wir die
Behörden vor Ort schon vor längerer Zeit sensibilisiert“, sagte der Vorsitzende der FDP-Fraktion, Dr.
Hans-Ulrich Rülke:

„Die Forderung nach einer Überprüfung der Altersangaben von Flüchtlingen ist richtig. Innenminister
Strobl sollte sich mit Blick auf seine Verantwortung für die Situation in Baden-Württemberg aber etwas
zurücknehmen. So sind nach Berichten des Mannheimer Morgens noch nicht einmal alle unbegleiteten
Minderjährigen im Land mit Fingerabdrücken erfasst. Statt mit markigen Worten die bundesdeutsche
Bühne zu suchen, sollte sich der Innenminister des Landes lieber seinen Aufgaben in Baden-
Württemberg stellen. Erst wenn er die Asyl- und Sicherheitsprobleme in Baden-Württemberg gelöst sind,
können er und das Land als bundesweites Beispiel taugen.“


